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unter Angabe des Zweckbindungsvermerkes zur Anweisung gebracht. 

4. PFLICHTEN DER FÖRDERUNGSNEHMERIN

Die Förderungsnehmerin verpflichtet sich,

4.1 die ihr von der Förderungsgeberin zur Verfügung gestellten 
Geldmittel ausschließlich zur Umsetzung und Finanzierung des in 
Pkt. 1 dargestellten Förderungsgegenstandes zu verwenden;

4.2 die beigefügte Datenschutzerklärung mittels firmenmäßiger 
Fertigung zur Kenntnis zu nehmen;

4.3 der Förderungsgeberin sämtliche Änderungen der eingereichten 
Projekte sowie alle Ereignisse, die die Durchführung des 
Vorhabens verzögern, unmöglich machen oder eine Korrektur der 
Fördersumme zur Folge haben, unverzüglich anzuzeigen;

4.4 bei allfälligen Änderungen der der Förderungsvereinbarung 
zugrunde liegenden Projekte vor Durchführung der Maßnahmen die 
schriftliche Zustimmung der Förderungsgeberin einzuholen;

4.5 sämtliche Belege, die sich auf die Förderung und die förderbaren 
Investitionen beziehen ab dem Tag der Auszahlung der Förderung 
mindestens 10 Jahre lang aufzubewahren, sowie

4.6 die Mittel aus der von der Stadt Villach gewährten Förderung nicht 
für Zwecke der Herausgabe eines periodischen Druckwerkes oder 
den Betrieb eines periodischen elektronischen Mediums zu 
verwenden (lt. den Bestimmungen des Medienkooperations- und -
förderungs-Transparenzgesetzes, BGBl. Nr. 125/2011 i.d.g.F.).

5. ZURÜCKHALTUNG UND RÜCKFORDERUNG DES ZUSCHUSSES

Die Förderungsgeberin ist berechtigt, die Förderung ganz oder teilweise 
zurückzuhalten oder samt Zinsen zurückzufordern, wenn

5.1 die Förderungsmittel - wenn auch nur teilweise - widmungswidrig 
verwendet wurden;

5.2 der Bezug der Förderung vorsätzlich oder grob fahrlässig durch unwahre 
Angaben oder Verschweigung maßgeblicher Tatsachen herbeigeführt 
wurde oder sonst seitens der Förderungsnehmerin gegenüber der 
Förderungsgeberin vorsätzlich oder grob fahrlässig unwahre Angaben 
gemacht wurden;

5.3 über das Vermögen der Förderungsnehmerin ein Insolvenzverfahren 
eröffnet wird oder die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse 
abgewiesen wird und

5.4 die Förderungsnehmerin vorsätzlich oder grob fahrlässig gegen 
Verpflichtungen aus dieser Förderungsvereinbarung, insbesondere gegen 
die Verpflichtungen gemäß Pkt. 4. verstößt






